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V O R W O R T

Herzlich Willkommen 
beim SV Kürnach
Diese Ausgabe kann leider nicht mit Aktualität glänzen. Da unsere 
Druckerei in den wohlverdienten Urlaub geht, war bereits vor zehn 
Tagen (25.08.) Redaktionsschluss. Das bedeutet, dass der komplette 
letzte Spieltag nicht abgebildet werden kann. Auch die tabellarische 
Situation entspricht der von vor zehn Tagen 
und ist leider nicht aktuell. 
Trotzdem gibt es wieder einige interessante 
Informationen rund um die grünweiße 
Fußballwelt.
Viel Spaß beim Lesen!

M. Ländner



3

K R E I S L I G A  WÜ  1

Sp. Pkt.
1 SV Oberpleichfeld/Dipbach 4 12
2 ETSV Würzburg 4 10
3 TSG Estenfeld 4 9
4 SV Gelchsheim 4 9
5 SG Sommerhausen/Winterh. 4 7
6 SV Heidingsfeld 4 7
7 SV Sonderhofen 4 7
8 SB Versbach 4 6
9 SG Randersacker 4 6

10 SV Kürnach 4 3
11 Dettelbach und Ortsteile 4 3
12 FC Eibelstadt 4 3
13 SV Sickershausen 4 2
14 SPVGG Giebelstadt* 3 1
15 SG Buchbrunn-Mainstockh. 4 1

16 FG Marktbreit-Martinsheim 3 0

Letzter Spieltag (4. Spieltag) Heutiger Spieltag
Giebelstadt Dettelbach 3.9.

Randersacker Eibelstadt 4.9.

Sommerhausen Sonderhofen

Heidengsfeld Oberpleichfeld

Kürnach Versbach

Estenfeld Sickershausen

Gelchsheim ETSV

Buchbrunn Marktbreit

Die Lage der Liga (nach dem 4. Spieltag)

Die nächsten zwei Spiele:

So.,11.09., 15 Uhr: Sickershausen - SVK

So., 18.09., 15 Uhr: SVK - ETSV

Estenfeld Kürnach 3:2

Sommerhausen Eibelstadt 0:1

Randersacker Sickershausen 3:1

Buchbrunn ETSV 0:2

Heidingsfeld Marktbreit 2:0

Giebelstadt Sonderhofen 2:2

Oberpleichfeld Dettelbach 4:1

Gelchsheim Versbach 2:0

*Giebelstadt wur-
den sechs Punkte 
abgezogen.
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K R E I S L I G A  WÜ  1

Spiele 4 4

Siege 1 2

Niederlagen 3 2

Geschossene 
Tore 13 4

Gegentore 12 6

Torjäger
Sachse und Frey

je 4 Tore
vier Spieler mit 

jeweils einem Tor

Direkter Vergleich
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K R E I S L I G A  WÜ  1

Ein Derby zum Vergessen
21.08.22: Estenfeld - SVK    3:2

Berthel

Sachse

WolfFrey

Galaba

StraußGalm

Heinrich J.

BednerSchlicker

Hahn
Tröger (46.)              
Gökduman (90.) 
Montedoro
Schmitt
Siebenlist
Roch

Endlich wieder Grün gegen Rot, 
endlich wieder Derby. Voller 
Motivation reist der SV Kürnach in 
die Nachbargemeinde jenseits der 
Autobahn. 
Das Spiel startet wie man es sich 
wünscht. Felix Wolf wird bereits nach 
drei  Minuten über rechts auf Reisen 
geschickt und vollendet flach ins linke 
untere Eck zum 1:0 für den SVK. Die 
Freude war allerdings nur von kurzer 
Dauer. Der TSG-Spieler 
Jakob Pietschmann 
kommt am Sechzehner 
zum Abschluss und trifft 
bereits eine Minute nach 
dem Führungstreffer 
zum 1:1. Danach wirkt 
das Spiel etwas zerfahren. 
Der starke Felix Wolf setzt 
in der ersten Halbzeit wohl 
die meisten Offensivakzente. 
Michael Galaba scheitert 
mit einem Abschluss aus 
halb linker Position. Vor der 
Halbzeit hat der SVK noch 
Glück, dass die Hausherren 
nicht zum Ausgleich treffen. 
Eine der zahlreichen Ecken 
landet auf dem Kopf eines TSG-
Angreifers. Er köpft am Tor 
vorbei. 
So geht man mit einem guten 
Gefühl in die Halbzeit. Man ist 
die bessere Mannschaft und hat 
gute Chancen, das Spiel für sich 
zu entscheiden. In der zweiten 
Halbzeit rollen zahlreiche 
Angriffswellen auf das Tor der 
Estenfelder. Sachse, Frey und 
Tröger bleiben aber erfolglos. 
In der 77. Minute haben die 

Hausherren in der eigenen Hälfte 
einen Freistoß. Mutlos wird 
der Ball in Richtung SVK-Tor 
geschossen. Luis Schlicker und 
Felix Berthel werden sich nicht 
einig. Schließlich landet der Ball 
im Tor. Ein Rückstand, der sehr 
unnötig ist. Nach einer Zehn-
Minuten-Zeitstrafe für die TSG 
keimt nochmal Hoffnung auf, die 
Sven Burkard mit seinem Freistoß 
zum 3:1 jäh begräbt (90.+1). Nach 
dem Anschlusstreffer von Robin 
Tröger (90.+5) pfeift die gute 
Schiedsrichterin ab. 

Wir bedanken uns für die 
grpßartige Unterstützung in 
Estenfeld. Es war schön zu sehen, 
wie viele Kürnacher am Platz 
standen. 
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Wir bleiben 
mit euch am Ball.

Deine Allianz Versicherungsagenturen in Kürnach.

Bieber

Schneider

Gemeinsam stark.
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Die Lage der Liga

A - K L A S S E  W Ü  1

Sp. Pkt.

1 ETSV Würzburg II 4 10

2 SV Kürnach II 4 9

3 TSV Gerbrunn 3 7

4 TSV Rottenbauer 3 6

5 SV Bergtheim 3 6

6 SG Randersacker II 5 6

7 SV Oberdürrbach 3 5

8 TSV Rottendorf II 3 4

9 TSV Grombühl II 3 1

10 TSG Estenfeld II 2 0

11 SB DJK Würzburg II 2 0

12 SB Versbach II 3 0

Letzter Spieltag (4. Spieltag) Heutiger Spieltag
Randersacker II TSV Rottendorf 2:5

SVK II Versbach II 4.9.

Estenfeld II ETSV II

Würzburg II Grombühl II

Bergtheim Gerbrunn

Rottenbauer spielfrei

Oberdürrbach spielfrei

Die nächsten zwei Spiele:

So.,18.09., 13 Uhr: SVK II - Grombühl II

So., 01.10., 14 Uhr: SVK II - Rottendorf II

TSG Estenfeld II SVK II 1:3

ETSV II Rottenbauer 1:0

Randersacker II Grombühl II 4:0

SV Bergtheim Rottendorf II 3:2

Würzburg II Versbach II -

Oberdürrbach spielfrei

Gerbrunn spielfrei

DJK Würzburg II ist das Spiel gegen Versbach 
nicht angetreten und verliert es damit am grü-
nen Tisch mit 2:0.
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A - K L A S S E  W Ü  1

Ein Derby zum Erinnern
21.08.22: Estenfeld II- SVK II   1:3

Roch

Schneider

Ramold L.Schäfer J.

Scholze

Siebenlist C.Friedrich L. 

Haug 

Siebenlist P.Bauer 

LangerRamold M. (79.)              
Scheller R. (85.) 
Schum
Amling
Schäfer T.

Unsere Reserve konnte den ersehnten 
Derby-Sieg einfahren. 

Von Anfang an ist klar, wer auf dem 
Estenfelder Kunstrasen die bessere 
Mannschaft ist. Der SVK dominiert das 
Spiel nach Belieben. Die Hausherren 
bleiben in vielen Zweikämpfen nur 
staunend zurück. In der 7. Minute 
führt ein sehenswerter grün-weißer 
Angriff zum Erfolg. Luca Ramold wird 
über rechts freigespielt 
und muss ihn eigentlich 
auf den mitgelaufenen 
Jan Schäfer querspielen. 
Luca hat eine andere 
Idee: Er knallt den 
Ball recht humorlos ins 
kurze obere Eck. Der 
Torwart ist machtlos. Nach 
dem Führungstreffer ist es nur 
eine Frage der Zeit, bis der 
SVK seine Führung ausbaut. 
Das gelingt den Gästen vor der 
Pause allerdings nicht mehr. 
Die Chancen dazu sind da: Leon 
Friedrich kann einmal per Fuß 
und einmal per Kopf das 2:0 
besorgen. Bezeichnend sind 
die zwei gelben Karten für die 
Heimmannschaft (30., 32.) noch 
vor der Pause. Sie bezeugen  
die Chancenlosigkeit der TSG-
Spieler in den Zweikämpfen. 

In der zweiten Halbzeit sieht 
man ein ähnliches Bild. 
Überforderte Spieler in rot, 
Spielfreude in grün-weiß. 
Leon Friedrich trifft in der 
55. Minute zum erlösenden 
2:0. Nur neun Minuten später 

macht Simon Langer alles klar, 
als er zum 3:0 einnetzt. Durch 
eine Unachtsamkeit der Bemerl-
Elf gelingt den Hausherren kruz 
vor Schluss noch der Ehrentreffer 
zum 1:3 (87.). Dieser sorgt aber 
keineswegs mehr für Spannung.
Der SV Kürnach II gewinnt das 
Derby in Estenfeld hochverdient 
mit 3:1. 

Drei der vier Saisonspiele 
konnten gewonnen werden. Die 
Kürnacher Reserve setzt sich in 
der Tabelle oben fest.
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G L O S S E

Training mit dem Duden?
Wenn man im Duden nach dem Wort 
„Standard“ sucht, findet man zunächst 
grammatikalische Hinweise: Substantiv, 
maskulinum. Aber was verbirgt sich hinter 
dem Wörtchen? Ein Standard ist „etwas, 
was als mustergültig, modellhaft ange-
sehen wird.“ Im Fußball verwendet man 
den Begriff auch. Als Standard wird jede 
Spielsituation beschrieben, die mit einem 
ruhenden Ball beginnt, also: Eckbälle und 
Freistöße. Elfmeter und Anstöße werden 
gemeinhin nicht dazugezählt. 
Beim SV Kürnach haben sich die Stan-
dards in letzter Zeit zum Problem entwi-
ckelt. Das, was im Kürnacher Strafraum so 
abgeht, wenn der Gegner einen Standard 
hat, ist alles andere als „mustergültig“ 
und schon gar nicht „modellhaft“. Vier 
der letzten sechs Gegentore resultierten 
aus Standardsituationen. Der geschätzte 
Fußballbeobachter zögert in der Regel 

nicht lange und findet seine Schuldi-
gen in der Abwehr oder beim Torhüter. 
So einfach ist es aber nicht: Beim letz-
ten Standardgegentor (das 2:0 gegen 
Unterpleichfeld) befanden sich zehn 
SVK-Spieler im Strafraum. Auch die 
Entstehung dieser Standardsituationen 
kann man nicht immer auf die Verteidi-
gung oder gar den Torhüter schieben. 
Die Fouls oder Ballverluste vor gegne-
rischen Standards passieren zumeist 
weit weg vom eigenen Tor im Mittelfeld 
oder Sturm. Die Verteidigung von Stan-
dardsituationen ist eine gesamtmann-
schaftliche Angelegenheit. 
Vielleicht sollte der Trainer mal einen 
Duden zum Training mitbringen. dann 
geht es im grünweißen Strafraum hof-
fentlich bald wieder „mustergültig“ zu.
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T E A M

Marco 
Forner

Trainer
1. Mannschaft

Gerhard
Bemerl

Trainer
2. Mannschaft

Winnie
Hofmann

Torwart-
trainer

fürimmergrünundweißfürimmergrünundweiß
Robert 
Adler

Luca 
Drüge

Jan 
Brooks

Felix 
Berthel

Julian
Bedner

Julian
Bayer

Daniel 
Baumgärtel

Fabian
Bauer

Pascal 
Engert

Hendrik
Gökduman

Marvin 
Göb

Sebastian
Galm

Michael
Galaba

Yannick
Friedrich

Leon 
Friedrich

Konstantin
Frey

Alexander
Forster

Stefan 
Hahn

Julian
Müller

Fabio
Montedoro

Simon
Langer

Jonas
Kendl

Marco
Issing

Philipp
Heinrich

Julius
Heinrich

Jonas 
Haug

Louis 
Amling
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T E A M

Andreas
Pfenning

Physio-
therapeut

Michael 
Ländner

Mannschafts-
betreuer

fürimmergrünundweißfürimmergrünundweiß
Leonhard
Pfannes

Marvin
Schäfer

Jan 
Schäfer

Peter
Sachse

Niklas 
Ruppert

Niklas 
Roch

Max
Ramold

Luca
Ramold

Benedikt 
Poßmayer

Timo
Schäfer

Julian
Schum

Nico
Scholze

Timo 
Schmitt

Daniel
Schmitt

Domenic
Schmid

Luis 
Schlicker

Noah
Schellmann

Rainer
Scheller

Clemens
Siebenlist

Oliver
Wozasek

Felix
Wolf

Valentin 
Wild

Lukas 
Weidenbörner

Robin 
Tröger

Philipp
Treur

Yannik
Strauss

Philipp
Siebenlist
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I M  P O R T R Ä T

Welche Eigenschaft schätzt dein Trainer an dir?

Schnelligkeit

Für welchen Verein schlägt dein Herz?

FC Bayern München

Zu welchem Verein würdest du für kein Geld der Welt wechseln?

TSG Estenfeld

Mbappe, Serge Gnabry

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du nicht auf dem Rasen stehst?

mit Freunden unterwegs

Welches Essen sollte es mal im Sportheim geben?

Hähnchen mit Pommes

Warum ist der SVK für dich der richtige Verein?

junge Mannschaft mit sehr viel Potential, immer positive Stimmung 
innerhalb der Mannschaft

Felix Wolf

Spitzname: Wolle

Alter: 19

Position: Rechter/linker Flügel

Wer ist für dich ein sportliches Vorbild?
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I M  P O R T R Ä T

Jonas Haug

Spitzname: Haugi

Alter: 19

Position: Rechtsverteidiger

Welche Eigenschaft schätzt dein Trainer an dir?

Zuverlässigkeit

Für welchen Verein schlägt dein Herz (neben dem SVK)?

FC Bayern München

Zu welchem Verein würdest du für kein Geld der Welt wechseln?

TSG Estenfeld

Jamal Musiala

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du nicht auf dem Rasen stehst?

Freunde treffen, Fagott im SBO Kürnach spielen

Welches Essen sollte es mal im Sportheim geben?

Schäufele

Warum ist der SVK für dich der richtige Verein?

Meine Heimat, spiele seit meiner Kindheit hier, guter Teamspirit, 
Freunde spielen dort

Wer ist für dich ein sportliches Vorbild?
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STEINBOCK

RECHTSANWÄLTE  I  FACHANWÄLTE  I  STEUERBERATER

& PARTNER

H a u p t s t r a ß e  3  |  9 7 2 7 3  K ü r n a c h  |  w w w . s t e i n b o c k - p a r t n e r . d e

20931-22222

Gute Anwälte müssen mehr
können als Paragraphen zitieren …

Erreichbarkeit
Wir sind immer erreichbar, wenn Sie uns brauchen. Persönlich, telefonisch, 
per E-Mail oder über unseren kostenlosen Rückruf-Service auf unserer Homepage.

Schnelligkeit
Wenn die Zeit drängt, sind wir bereit. Deshalb handeln wir umgehend, sobald 
wir über Ihr Anliegen informiert sind und gemeinsame Schritte besprochen haben.

Transparente Abläufe
Wir beziehen Sie bei jeder unserer Aktionen mit ein. Für Transparenz rund um 
Ihren persönlichen Fall. Sie wissen immer, auf welchem Stand wir gerade sind.

Klare Sprache
Wir sprechen Ihre Sprache – kein Juristendeutsch. Weil Sie über Ihren Fall 
Bescheid wissen müssen und nicht über die Paragraphen, die wir anwenden.

Kooperative Lösungen
Für eine gerechte Lösung braucht man nicht immer einen Richter. Wir streben 
die Ergebnisse an, die für Sie am besten sind.
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P O K A L

Im Achtelfinale ist Schluss
24.08.2022: SVK - TSV UNterpleichfeld   1:3

Berthel

Sachse

Wolf
Tröger

Galaba

FreyGalm

Heinrich J.

BednerSchlicker 

Montedoro
Gökduman (46.)              
Siebenlist C. (60.) 
Scholze (81.)
Bauer
Schneider
Roch

Der Favorit aus Unterpleichfeld setzt 
sich durch. Der SV Kürnach präsentiert 
sich gut, muss sich aber am Ende dem 
Bezirksligisten geschlagen geben. 
Der Reihe nach:

Das Spiel beginnt mit einem 
Schiedsrichter, der von Beginn an 
klarmachen möchte, wer auf dem 
Platz das Sagen hat. Und so sieht der 
U n t e r p l e i c h f e l d e r 
Andre Schmitt nach 
sieben Minuten die 
gelbe Karte, weil er 
sich kurz unzufrieden 
mit der Entscheidung 
des Referees zeigte. 
Der SVK ist gut im 
Spiel. Die Gäste kommen 
jedoch immer wieder 
gefährlich über ihre linke 
Seite nach vorne. Aus einer 
Ecke entsteht schließlich das 
1:0 für Unterpleichfeld. Das ist 
zu diesem Zeitpunkt durchaus 
überraschend. Andreas 
Zehner kann ungehindert den 
Ball über die Torlinie drücken. 

Nach der Halbzeit ersetzt 
Hendrik Gökduman den mit 
Bauchkrämpfen geplagten 
Robin Tröger. Vor allem in der 
zweiten Halbzeit spielen die 
Grünweißen wirklich guten 
Fußball. Im Mittelfeld hat der 
SVK Feldhoheit. Galm, Frey, 
Galaba und Siebenlist (ab 
der 60.) lassen nach hinten 
wenig zu und setzen nach 
vorne gute Impulse. Leider 
bleibt ein Torerfolg in dieser 

Spielphase aus. Stattdessen trifft 
Unterpleichfeld in der 76. Minute 
nach einem Eckball ins Tor. 
Zwölf Minuten später macht der 
TSV-Angreifer Andre Schmitt 
alles klar. Peter Sachse kann 
in der 87. Minuten noch den 
Anschlusstreffer markieren. 

Am Ende spricht man davon, dass 
sich der Bezirksligist souverän 
durchsetzt. Ein besseres 
Verhalten nach Standards und 
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor 
hätten dem Spiel aber einen 
anderen Verlauf geben können. 

Glückwunsch an Unterpleichfeld!  
Sie stehen im Viertelfinale des 
Kreispokals. 
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